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Montag den 23. November 1867.

Ausschlics,eude P r i v i l eg i en .
. I .Das k. k. Ministerium für Handel uud Volks-

^"'lhschaft und das tönigl. mis,ar. Ministerium für
^Wdwilt'^schaft, Industrie und Handel habcu dic An.
zrigl', daß Karl A. Stecker in Wim das ihm auf dic
^lfmdlmq, die Wcintrcstm zur GaSl,c>eitnnfi und den
dabei cutfallcudcu Rückstand als Farl'material zu ver-
wenden, nutet m 10. Inu i 1807 ucilichcuc ausfchlic-
l̂ ci'dc Priuilcgium mit ^cssio», <!<!. Wicn, am I I . O c -
^bcr l. I . , au F. W. H. Ilgcn, Ingcnicur zu Glüu-
Iladt in Baicru, übertragen halic, zur Kcnntuib gcuoiN'
'̂cn und dic Eintragung dicscr Ucdcrllaguug in dcn bc-

Wichen Registern veranlaßt.
Wicn, an, 27. October 1867.
2, Das k. t. Minislcrium für Haudci' und Volks-

^nthschaft und das tönigl. ungarische Ministcrium für
Ackerbau, Industrie uud Handel haben die Anzeige, daß
Karl N. Sfteckcr in Wien daö ihm auf dic Erfindung
eines cigcnthnmlichcu ^inspritz.Apftaratcs für Condcu-
satmen nulcim 16. Augnst 1867 ertheilte ansschlic.
ßc»dc Piwilegium mit läcssicu, <I'l. Wicn, 11. October
^ 6 7 , an Karl von Witzlcdcn, Ingenieur in Kölhen,
wllstiwdig übcrtragcn hal'c, z»r Kcinttniß u.cuommcu
w,d die Eintragung dieser Ucdcrlragung in dcn bezüg°
ûhcn Registern veranlaßt.
^ Wien, mu 2l». Oclober 1867.

(385^.3) ^r. 8514.

Kundlllachung.
M i t Beginn dcs Schnljahrcö 1867/8 :st

^r erstc Plal ' dcs ^lcscrvcfond<Stipcndiums im
Ertrage jährlicher 6.". ft. ö. W. in Erlcdignng ge-
konnnen.

Zum Gcnnssc dieses vom Gyinnasinm ange-
fangen anf keine StndienabthcillMg beschränkten
Stiftnngsplatzcs sind arme, fleißige und gut ge-
sittete Studierende überhaupt berufen.

Diejenigen, welche sich darum bewerben wollen,
haben ihre mit dem Taufscheine, dein Arumths-
und Impfungszeugnissc und mit den Studicn-
zcuguisscn der zwei letzten Semester belegten Ge-
suche i i l : Wege der vorgesetzten Studicn-Dircction

b is zum 6. December 1 8 6 7

Hieher zu überreichen.
Laibach, am 5. November 1867.

K . k. Landesregierung für K r a m .

(389—1) Nr. 3852.

Kundmachung.
I m Sprcugcl dcs f/,k. stcierm. kärnt.-krain.

ObcrlandcZgcrichtcs sind mehrere Auscultautcnstcl
len zn besetzen, uud zwar:

f ü r S t c i e r m a r k 1'adiutirtc")md 6 un-
entgeltliche,

f ü r K r a i n 4 adjutirtc nnd iMucntgcltlichc.
Bewerber, welche, wenn sie eine Stelle für

Kram anstreben, die^ Kenntniß der slovenischcn

Sprache nachweisen müssen, haben ihre Gesuche
im vorgcfchriebcnen Wege bis zum

10. December 18 6 7
einzubringen.

Graz, am 20. November 1867.
Vom Präsidium des k. k. Vdcrlaudesacrichtes.

' (387—2) Nr. 437.

Cvncurs-Ausschmbung.
, Bei den provisorischen t. k. Bezirksgerichten
in Krain ist cine Dienerstelle mit dem Gehalte
jährlicher 220 st. ö. W. nnd dein Rechte zum
Bezüge der Amtstleidung zu besetzen.

Jene, die sich um diesen oder den allenfalls
in Erledigung kommenden P?sten eines Diener
gehilfen mit dem Gehalte jährlicher 226 f l . 80 kr.
ö. W. bewerben wollen, habcu ihre eigenhändig
geschriebenen und gehörig belegten Gefuche

b i n n e n 1 4 T a g e n
vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung in die Laibachcr Zeitung, und zwar die
bereits angestellten dnrch ihre Vorgesetzten, bei
dem gefertigten Präfidinm zu überreichen und da
rin auch die Kenntniß der flovenischen Sprache
nachzuweifen.

Rudolfswerth, am 18. November 1867.
V o m Präsidium dco k. k. Krcisger icht is.


